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Liebe Schwester, lieber Bruder!

Der emeritierte Bischof Maximilian 
Aichern, der am 31.01.2026 im 

94. Lebensjahr verstorben ist, hat 
immer wieder betont: „Lasst euch 
von nichts und von niemanden die 
Freude am Glauben nehmen.“ Denn 
es gibt heute viele Faktoren, die 
uns leicht die Freude am Glauben 
rauben können. Dazu zählt auch 
die seit einigen Jahren in unserer 
Diözese laufende Strukturverände-
rung, die in unserem Dekanat noch 
bevor steht. Die im vergangenen 
März stattgefundende Dekanatsvi-
sitation war sozusagen der Auftakt 
eines mehrjährigen Prozesses, der 
diese Strukturreform eingeleitet hat. 
Seither hat es schon weitere Treffen 
gegeben, die die konkreten Schritte 
in die Wege leiten, u.a. ein Kernteam, 
das die Vorgänge der kommenden 
zwei Jahre plant und kommuniziert. 
Weiters gibt es von Seiten der Diözese 
ein dreiköpfiges Begleitteam, das 
für die Prozessbegleitung sorgt und 
inhaltlich Impulse zu Fachfragen 
und Vermittlung zu diözesanen 
Stellen gibt. Das Begleitteam ist Teil 
des Kernteams. Dieses Kernteam ist 
bereits gebildet und trifft sich Ende 
Juni zum ersten Mal, wo die weiteren 
Schritte vorbereitet werden. Am 
18. September 2026 gibt es dann 
eine Startveranstaltung, wo dem 
Dekanatsrat, den Pfarrgemeinde-
räten, hauptamtlichen Seelsorgern 
und Sekretärinnen die inhaltliche 
Ausrichtung, die Zielvorstellung der 
Diözesanleitung und ein Überblick 
über den Prozessverlauf gegeben 
wird. Ein wichtiges Thema wird dabei 
die Bildung von Seelsorgeteams, 
die in Zukunft nicht nur den Pfarr-
gemeinderat leiten, sondern auch 
das Leitungsteam der Pfarrgemein-
de darstellen. Da wir im März 2027 
Pfarrgemeinderatswahlen haben, 
wird die Bildung des Seelsorge-
teams in der Folge der PGR-Wahlen 
stattfinden. Im Herbst 2026 wird uns 
von diözesaner Stelle eine Person in 
der Pfarrgemeinderatssitzung dies-
bezüglich informieren.

Wir feiern in diesen Tagen 
Pfingsten und da dürfen wir uns 

fragen:
Was bewirkt der Heilige Geist? 

Wir können da drei wichtige Punkte 
nennen:

1. Er führt uns in die Freundschaft 
mit Gott. Jesus ist unser Freund. 

Er sagt uns im Evangelium: „Ich 
nenne euch nicht mehr Knechte; 
denn der Knecht weiß nicht, was 
sein Herr tut. Vielmehr habe ich euch 
Freunde genannt, denn ich habe 
euch alles mitgeteilt, was ich von 
meinem Vater gehört habe“ (Joh 
15,15). In der Freundschaft können 
wir die Verbundenheit spüren, es ist 
wie der Wein der Freude. Ich liebe 
es, mit Menschen diese Freund-
schaft mit Jesus zu teilen, in kleinen 
Gruppen beim Bibelteilen, beim 
Musizieren und Singen, im Lobpreis 
und in der Anbetung, im Hören auf 
Gott, im einfachen Dasein vor ihm. 
In der Firmvorbereitung ist es ein 
Jugendalphakurs, der in Riedau 
den Jugendlichen eine persönliche 
Berührung mit dem lebendigen Gott 
ermöglichen kann. Jesus sagt: Ich 
lasse euch nicht als Waisen zurück. 
Ich schicke euch den Beistand, den 
Heiligen Geist. Es ist die Liebe des 
Vaters und des Sohnes Jesu, der uns 
annimmt und uns in die Freund-
schaft mit ihm führt.

2. Der Geist Gottes führt uns zur 
Gemeinschaft: Zu Pfingsten 

in Jerusalem waren Menschen 
aus vielen Völkern versammelt. 
Der Heilige Geist, der auf sie 
herabkam, schenkte ihnen gegen-
seitiges Verstehen. In verschiede-
nen Sprachen priesen sie Gottes 
Wirken mitten in der Menge. Der 
Heilige Geist schenkt also gegen-
seitiges Verstehen und Akzeptanz. 
Er öffnet uns den Blick füreinander, 
wenn dem anderen etwas fehlt. Hier 
ist der Ort der gelebten Nächsten-
liebe, der Caritas. Der Heilige Geist 
schenkt uns den Blick der Liebe zum 
Nächsten, der ein Grundauftrag von 
lebendiger Kirche ist. Paulus erinnert 
uns in seinen Briefen immer wieder 
daran: „Seid demütig, friedfertig 
und geduldig, ertragt einander in 
Liebe, und bemüht euch die Einheit 
des Geistes zu wahren, durch den 
Frieden, der euch zusammenhält“ 
(Eph 4,2f).

3. Der Geist Gottes lässt uns immer 
neu aufbrechen: ‚Das Wesen der 

Kirche ist missionarisch.‘ Das betont 
das Zweite Vatikanische Konzil immer 
wieder. Jesus sagt den Jüngern nach 
seiner Auferstehung: „Wie mich 
der Vater gesandt hat, so sende ich 
euch. Nachdem er das gesagt hatte, 
hauchte er sie an und sprach zu ihnen: 
Empfangt den Heiligen Geist!“ (Joh 
20,21f) Der Heilige Geist ist also die 
Liebe des Vaters und seines Sohnes 
Jesus, der uns befähigt Neues zu 
wagen, sich von ihm senden zu 
lassen. Die Begegnung mit dem auf-
erstandenen Jesus lässt die Jünger 
und Jüngerinnen neu aufbrechen, 
angetrieben durch das Wirken des 
Heiligen Geistes. Wir dürfen auch 
vertrauen, dass auch mit der neuen 
Struktur der Heilige Geist uns näher 
zu einer lebendigen Beziehung zum 
dreifaltigen Gott führt und uns auch 
als Gemeinschaft der Glaubenden 
zusammenführt und auch in einer 
missionarischen Weise aufbrechen 
lässt.

Eine besondere Schule der Jün-
gerschaft sind Exerzitien und 
Wallfahrten. So werde ich im 
Sommer vom 26.-31. Juli im Haus 
am Sonntagberg (NÖ) Wanderexer-
zitien und vom 18.-24. Oktober dort 
Exerzitien begleiten.Vom 23.-28. 
August werde ich eine Wallfahrt nach 
Medjugorje begleiten, zu der ich 
herzlich einlade.

Ein gesegnetes Pfingstfest und eine 
tiefe Erfahrung mit dem Heiligen 
Geist wünscht euch
Pfarrer Karl Mittendorfer

Pfarrer Karl Mittendorfer
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Victoria & Stefan Lenzenweger, Hohenerlach 25
Am 16.05.2026

HOCHZEIT
Wir gratulieren herzlich

Termine Pfarre Dorf 2026:

Jubelhochzeiten   Pfi ngstmontag, 25. Mai, 10:00 Uhr
Fronleichnam   Donnerstag, 4. Juni, 9:00 Uhr, anschließend Prozession
KFB-Wallfahrt   Samstag, 30. Mai
KMB-Grillfest   Mittwoch, 17. Juni, 18:00 Uhr, Fam. Ruttinger
Mariä Himmelfahrt   Samstag, 15. August
Erntedankfest   Sonntag, 20. September, 10:00 Uhr
Anbetungstag   Samstag, 31. Oktober
Allerheiligen   Sonntag, 1. November 10:00 / 14:00 Uhr
Adventkranzweihe   Samstag, 28. November, 15:00 Uhr
Christmette/Weihnachten  Donnerstag, 24. Dezember 22:00 Uhr / Freitag, 25. Dezember 10:00 Uhr
Jahresschlussmesse  Donnerstag, 31. Dezember, 16:00 Uhr

... FÜR EIN CHRISTLICHES ... FÜR EIN CHRISTLICHES 
MITEINANDER.MITEINANDER.

IHR KIRCHENBEITRAG MACHT‘S MÖGLICH!
Dafür möchten wir danke sagen.
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18. PFARRGEMEINDERATSSITZUNG

Protokoll der achzehnten 
PGR-Sitzung am 18.03.2026 um 
19:30 Uhr im Pfarrhof Dorf an der 
Pram.

1. Kirchenrechnung 2025
Ordentlicher Haushalt: 
Sammlungen sind bei den 
Einnahmen an erster Stelle, gefolgt 
von Zuschüssen der Diözesanfi-
nanzkammer sowie Einnahmen 
aus der Friedhofsverwaltung, in 
Summe gab es im abgelaufenen 
Finanzjahr 33.476 € an Einnahmen. 
Bei den Ausgaben ist das Personal 
an erster Stelle, gefolgt von den 
Betriebskosten sowie in weiterer 
Folge Versicherungen. Insgesamt 
belaufen sich die Ausgaben im Jahr 
2025 auf 29.497 €. 
Im außerordentlichen Haushalt gab 
es 2025 Zinseinnahmen von 1.392 
€. Die außerordentlichen Ausgaben 
weisen 3.500 € bei den Investitio-
nen auf (u. a. für die neue tragbare 
Lautsprecheranlage). 
Samt ordentlichem Haushalt ergibt 
sich für das Jahr 2025 ein leichter 
Überschuss in Höhe von 300 €. 

 2. Rückschau Visitation
Es folgen einzelne Erfahrungs-
berichte beispielsweise vom 
Treffen der Finanzverantwortli-
chen am Montag, 02.03.2026 in 
Hofkirchen, ebenfalls an diesem 
Tag des Treffens der Liturgischen 
Dienste in Wendling sowie der 
Mitglieder des Pfarrgemeindera-
tes am Donnerstag, 05.03.2026 in 
Grieskirchen. Dort gab es jeweils 
allgemeine Informationen über die 
zukünftige Struktur. Der konkrete 
Start für die Umsetzung wird im 
Herbst 2026 mit eigenen Veranstal-

tungen erfolgen. 
Auch das Treffen der Ministranten 
am Samstag, 07.03.2026 wurde 
mit 80 Teilnehmern sehr gut 
angenommen. 
Das Treffen der Pfarrsekretärinnen 
fand am Montag, 02.03.2026 im 
Pfarrsaal Dorf mit anschließendem 
Mittagessen beim Dorf.Wirt statt.
Das generelle Resümee ist 
sehr positiv mit zahlreichen 
Begegnungen, Gottesdiensten und 
Gesprächen. Auch die Auftaktveran-
staltung am Sonntag in Rottenbach 
und die Abschlussmesse am Sams-
tagabend in Kallham mit dem 
Herrn Bischof und den Visitatoren 
waren für die Mitfeiernden ein 
besonderes Erlebnis.

 3. Friedhof
Das Friedhofs-Verwaltungspro-
gramm ist soweit eingerichtet und 
läuft nun im Vollbetrieb.

 4. Erstkommunion am 
14.05.2026
Die Vorbereitungen laufen bereits 
sehr aktiv. Am Sonntag, 22.03.2026 
findet der Vorstellungsgottesdienst 
statt. Es sind heuer 12 Kinder bei 
der Erstkommunion. 
Der Pfarrgemeinderat wird bei 
Schönwetter wieder eine Agape or-
ganisieren.
 

 5. Jubelhochzeiten 
25.05.2026
Der Fachausschuss Ehe und 
Familie hat zwölf Ehepaare zur 
gemeinsamen Feier ihres 60, 50, 
40 oder 25jährigen Ehejubiläums 
herzlich eingeladen.

 6. Fronleichnam 
04.06.2026
Alle Pfarrangehörigen, Vereine und 
Organisationen sind dazu herzlich 
eingeladen, insbesondere die 
Erstkommunionkinder mit ihren 
Familien.

 7. Allfälliges (Anliegen der 
Mitglieder, Sitzungstermine)
Die in der Sakristei neu eingebaute 
Infrarot-Heizung stellte sich als 
etwas zu klein dimensioniert 
heraus. Die einzelnen Paneele 
werden demnächst durch Elek-
trotechnik doma durch größere 
ersetzt, weiters erfolgt ebenfalls 
noch heuer die Sanierung der 
Fenster in der Sakristei durch Josef 
Doberer.

Termine:
Mo., 15.06.2026, 20:00 Uhr: 
PGR-Leitung
Mo., 29.06.2026, 20:00 Uhr: 
PGR-Sitzung

30.03.2026
Thomas Wilflingseder
Schriftführer

Neues aus dem Pfarrgemeinderat
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Es ist was los bei der KMB: 
Am Sonntag, 8. März folgten mehr als 40 Männer der Pfarre Dorf nach 
dem Gottesdienst der Einladung der KMB zum Männertag mit Jahres-
hauptversammlung und dem Impulsreferat von Mag. Wolfgang Bögl zum Thema „Friede & Versöhnung“.
In seinem Vortrag spannte Mag. Bögl einen interessanten Bogen von den fünf Stufen der Vergebung über 
gelungene Gemeinschaft in der persönlichen Familie und im Freundeskreis hin zum weltweiten politischen 
Geschehen sowie den aktuellen kriegerischen Auseinandersetzungen und dem Standpunkt der Katholischen 
Kirche. 
Beendet wurde unser Männertag in geselliger Runde mit guten Gesprächen sowie Gulasch mit Knödel! 

Rückblick auf die Wallfahrt der KMB
Am Samstag, 18. April 2026, fand die traditionelle Wallfahrt der KMB statt, an der 30 Männer der Pfarren 
Dorf, Riedau und Kallham teilnahmen. Erstes Ziel war die Wallfahrtskirche Maria Bühel, wo gemeinsam die 
Heilige Messe gefeiert wurde. Dieser bedeutende Marienwallfahrtsort bietet Raum für Gebet und Einkehr. 
Anschließend gab es beim gemütlichen Mittagessen im Gasthaus Stampfl in Oberndorf Gelegenheit zum 
Austausch und zur Stärkung der Gemeinschaft. Am Nachmittag besuchten wir die Stille Nacht Kapelle sowie 
das Stille Nacht Museum, die beide an die Entstehung des weltberühmten Weihnachtsliedes erinnern.
Den geistlichen Schlusspunkt bildete die Marienandacht in Maria Schmolln, der gesellige Abschluss fand 
beim Dorf.Wirt statt. 

Auf die nächste Aktivität der KMB möchten wir bereits hinweisen:  
am 17. Juni findet ab 18:00 Uhr wieder der Männergrillabend bei Familie 
Ruttinger in Außerjebing statt. Herzlich eingeladen sind alle Männer der 
Pfarren Dorf und Umgebung!

KMB

T H E MA
Männergrillabend

Z E I T
Mittwoch, 17.06.2026

O RT
Familie Ruttinger, Außerjebing
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ERSTKOMMUNION
9

Die diesjährige Erstkommunion in unserer Pfarre Dorf an der Pram stand unter dem schönen Motto 
„Jesus, mein Licht, meine Sonne“ und war für zwölf Kinder ein ganz besonderes Ereignis. Sechs Mädchen 

und sechs Buben durften an diesem festlichen Tag erstmals die Heilige Kommunion empfangen.

In den Wochen der Vorbereitung wurden die Kinder in drei Gruppen von ihren engagierten Tischmüttern begleitet. 
Mit viel Einsatz, Kreativität und Herz führten sie die Kinder behutsam an die Bedeutung dieses Sakraments heran. 
Gemeinsam wurde aus der Bibel gelesen, gebetet, gebastelt, Brot gebacken und über den Glauben gesprochen.
Auch in der Schule wurden die Erstkommunionkinder bestens vorbereitet. Die Klassenlehrerin Frau Helga Haslinger 
nahm sich Zeit, um religiöse Inhalte auf kindgerechte und einfühlsame Weise zu vermitteln und die Kinder auf 
ihrem Weg zu unterstützen. Ebenso begleitete unser Herr Pfarrer Karl Mittendorfer die Kinder und nahm sie sogar 
mit zu einer privaten Kirchenführung.

Ein besonderes Zeichen der Nächstenliebe setzten die Kinder im Rahmen des Vorstellgottesdienstes, indem sie bis 
zur Erstkommunion jeden Sonntag Spenden für die Menschen in St. Pius in Peuerbach sammelten. So zeigten sie, 
dass christliche Werte wie Teilen und Helfen schon in jungen Jahren gelebt werden können.
Die feierliche Erstkommunion war schließlich ein wunderschön gestalteter Gottesdienst an Christi Himmelfahrt. 
Familien, Verwandte und viele Pfarrmitglieder feierten gemeinsam diesen besonderen Tag und machten ihn zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für die Kinder.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zur Vorbereitung und Gestaltung dieses Festes beigetragen haben. 
Durch ihr Engagement wurde die Erstkommunion zu einer wertvollen und bleibenden Erinnerung im Leben der 
Kinder und ihrer Familien.
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Herrmann Mairhuber
Am 19.02.2026
Herrmann Mairhuber
Am 19.02.2026
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Es tut gut, den Alltag einmal hinter sich zu lassen, zur Ruhe zu kommen und neue Kraft zu schöpfen. 

Eine Auszeit nur für uns – zum Auftanken, Austauschen und Innehalten.

Datum:                                    Samstag, 30. Mai 2026
Treffpunkt:               Abfahrt um 8.00 Uhr bei der Nahwärme
Programm:      -  Um 10.00 Uhr – gemeinsamer Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Frauenstein

                                - Mittagessen in Ried im Traunkreis – Gasthaus „Voralpenhof“

                                                                                                                                                                                             

       

            

                

                                                       Das kfb – Team

                                             Heidi, Elisabeth und Johanna

--WWWWallfahrtallfahrtEEinladung
      zur

- Nachmittags besuchen wir die Gärtnerei   
Schützenhofer,                                                                                                    
wo wir im Rahmen einer Führung interessante 
Einblicke in naturnahes und nachhaltiges                                                                                              
Arbeiten im Bereich der Nutz- und Heilkräuter,                                                                                                                        
Gemüsekultur und Gartenpflege bekommen.                                      

- anschl. Stärkung bei Kaffee und Kuchen
- Schluss-Andacht in Maria Schauersberg (Thalheim 

b. Wels)

Du bist herzlich willkommen!

Wir freuen uns sehr auf diesen gemeinsamen Tag mit dir!

Bitte gib uns bis Sonntag, 24. Mai, Bescheid ob du mit dabei bist!

Fahrtkosten + 
Führung + 
Kaffee und 

Kuchen                 
€ 36,00
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Rückblick auf unsere Dichterlesung 
Am Dienstag, 21. 4., kam Monika Krautgartner als Lesebotschafterin zu uns. Sie war „Sternleserin“ vom Land für 
Oberösterreich, d.h., von allen Autorinnen und Autoren Oberösterreichs wurde sie ausgewählt, in der Woche des 
Buches ihre Geschichten in verschiedenen Büchereien vorzutragen.
Und das war ein voller Erfolg! Ihre Geschichten und Gedichte erzählen sehr viel von ihrem eigenen Leben, die 
meisten sind lustig, aber manche stimmen auch nachdenklich! Monika liest so pointiert, dass es ein Genuss ist, ihr 
zuzuhören. Die zahlreichen Gäste – das Foyer beim Dorf.Wirt war voll ausgelastet – genossen die Unterhaltung sehr. 
Die Geschichte mit Omas Pelzmantel berührte manche Seele so tief, dass sogar 
ein paar Tränchen kullerten, was aber der guten Stimmung keinen Abbruch tat.
Immer wieder spielte dazwischen die Pulverriedl-Musi. Die Drei aus Kimpling 
bzw. aus Hagenberg unterhielten die Besucher ganz zu den Texten passend: 
freudig und beschwingt bzw. ruhig und getragen. Auch die Instrumente 
wechselten von Geige, steirische Ziehharmonika, Akkordeon, Gitarre, Zither, 
Okarina oder zu einem Jodler! Ein tolles Programm!
In der Pause und nach der Lesung konnten sich die Besucher mit kleinen 
Häppchen oder süßen Leckereien stärken, was von den Mitgliedern der 
Bücherei angeboten wurde. Danke auch unserem Wirt, der sich trotz Ruhetag 
um die Getränke kümmerte. 
Das Bibliotheksteam dankt allen Gästen für das zahlreiche Kommen!

Gertraud Oberneder, Schriftführerin

BÜCHEREI
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Kreativ, mit Spaß dabei & voll im Einsatz 
Wir Minis waren in den 
letzten Wochen wieder 
richtig aktiv! 
Damit auch die Kinder in 
der Volksschule sehen, wie bunt und vielfältig unsere 
Gemeinschaft ist, haben wir bei unseren Ministranten-
treffen fl eißig Plakate gestaltet. 

Unter dem Motto „Unsere bunte Gemeinschaft“ sind tolle Collagen mit vielen Fotos aus unseren Aktivitäten der letzten 
Jahre entstanden. Diese werden bald in der Volksschule aufgehängt. 

 sind tolle Collagen mit vielen Fotos aus unseren Aktivitäten der letzten 
 Wer noch mehr entdecken möchte: Einige Fotos 

haben es nicht auf die Plakate geschafft – sie können aber in der Sakristei bewundert werden! 
 Wer noch mehr entdecken möchte: Einige Fotos 

Ein besonderes Erlebnis war auch das große Ministrantentreffen im Rahmen der Dekanatsvisitation am Samstag, den 
7. März in Neumarkt am Hausruck. 
Ein besonderes Erlebnis war auch das große Ministrantentreffen im Rahmen der Dekanatsvisitation am Samstag, den 

 Gemeinsam mit rund 80 Ministrant*innen aus verschiedenen Pfarren wurden 
wir herzlich begrüßt – unter anderem von Bischofsvikar Christoph Baumgartinger, der sich bei uns für unseren Einsatz 
bedankt hat. 
wir herzlich begrüßt – unter anderem von Bischofsvikar Christoph Baumgartinger, der sich bei uns für unseren Einsatz 

 Danach ging’s richtig los: An vielen spannenden Stationen konnten wir unterschiedliche Aktivitäten 
ausprobieren. 

 Danach ging’s richtig los: An vielen spannenden Stationen konnten wir unterschiedliche Aktivitäten 
 Der Spaß kam dabei natürlich nicht zu kurz! Zum Abschluss gab es für alle noch Pizza – ein super 

Ausklang! 
ausprobieren. 

Mit dem Palmsonntag hat dann die Karwoche begonnen – für uns Minis die intensivste Zeit im Jahr. Viele Gottesdienste, 
besondere Aufgaben und natürlich auch die dazu gehörenden Proben haben diese Tage geprägt. Ein Fixpunkt ist dabei 
auch das Ratschen rund um die Kirche. 
besondere Aufgaben und natürlich auch die dazu gehörenden Proben haben diese Tage geprägt. Ein Fixpunkt ist dabei 

 Am Karsamstag stärkten wir uns nach der Probe bei unserem schon tradi-
tionellen Mini-Frühstück.  Die Auferstehungsfeier 

 Am Karsamstag stärkten wir uns nach der Probe bei unserem schon tradi-
 war schließlich wieder ein ganz besonderer und festlicher 

Höhepunkt im Kirchenjahr.  Und als kleines Dankeschön durfte natürlich auch ein Ostergeschenk nicht fehlen. 
 war schließlich wieder ein ganz besonderer und festlicher 

Du hast Lust bekommen, Teil unserer bunten Gemeinschaft zu werden? Dann komm einfach vorbei – wir freuen 
uns immer über neue Gesichter!

MINISTRANTEN
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KBW - Treffpunkt Bildung
www.kbw-ooe.at

JORDANIEN
Eine Reise in ein unbekanntes Land

Jordanien, das Land östlich des Jordans, zählt einerseits durch landschaftliche Vielfalt, 
andererseits durch zahlreiche archäologische Sehenswürdigkeiten zu einem der 

interessantesten Reiseziele des Nahen Ostens.
Auf unserer Reise vom Norden bis in den Süden des 
Landes besuchen wir die Hauptstadt Amman, antike 
Stätten in der ehemaligen Dekapolis, den Berg Nebo, 
von dem Mose in das Gelobte Land schauen durfte, 
und die alte Hauptstadt der Nabatäer, die berühmte 
Felsenstadt Petra. Es ist ein unvergesslicher Eindruck, 
wenn man nach Durchquerung des Siq, der engen 
Felsenschlucht, den ersten Blick auf die Fassade des so 
genannten Schatzhauses werden kann.
Nach einer ausführlichen Besichtigung Petras fahren 
wir in ein Wüstencamp im Wadi Rum. Von dort aus 
machen wir Jeepfahrten durch die Stein- und 
Sandwüste, um schließlich nach Aqaba zu gelangen, 
jener bekannten Hafenstadt an einem Seitenarm des 
Roten Meeres, wo unsere Reise ihren maritimen 
Abschluss finden wird.

Prof. MMag. Günter Ketterer
am Montag, den 1. Juni 2026

um 19:30 Uhr
im Dorfsaal, Dorf an der Pram

Eintritt: € 6,-

Das katholische Bildungswerk Riedau und Dorf an der Pram laden zu diesem Vortrag 
herzlich ein.
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Pfarrbüro

Dorf: 	 Freitag 08:30 – 11:00 Uhr
Telefon:	 07764/8426
E-mail:	 pfarre.dorf@dioezese-linz.at
In dringenden Fällen:
	 0676/87765793
Riedau: 	 Dienstag 16:00 – 18:30 Uhr
	 Donnerstag 09:00 – 11:00 Uhr
Telefon:	 07764/20628
E-mail:	 pfarre.riedau@dioezese-linz.at

I M P R E S S U M
Inhaber, Herausgeber, Hersteller und Redaktion: 
Röm. kath. Pfarramt, 4751 Dorf an der Pram

O F F E N L E G U N G
nach §25 Mediengesetz: PFARRBLATT der Röm. 
kath. Pfarre Dorf an der Pram

L I N I E  D E S  B L AT T E S
Berichte und Kommentare im Sinne der 
katholischen Glaubens- und Sittenlehre

R E DA K T I O N S S C H LU S S
Beiträge für die nächste Ausgabe bitte bis spätestens 

1. September an pfarrblatt.dorf@gmail.com

F OTO S
Falls nicht anders gekennzeichnet aus Privatarchiv

H O M E PA G E
www.dioezese-linz.at/dorf

Sammelergebnisse:

Kerzen zu Maria Lichtmess: 
€ 575,00

Familienfasttag (kfb): 
€ 970,59

Sammlung christliche Stätten im 
Heiligen Land: 

€ 363,87

TERMINE
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SO 24.05. �
Pfingstsonntag

10.00 Uhr Heilige Messe 

19.30 Uhr	Maiandacht

SO 25.05. �
Pfingstmontag,

Jubelhochzeiten

10.00 Uhr Heilige Messe 

SO 31.05. �
10.00 Uhr Heilige Messe 

19.30 Uhr	Maiandacht

J UN I

DO 04.06. �
Fronleichnam, 

anschl. Prozession

09.00 Uhr Heilige Messe 

SO 07.06. �
10.00 Uhr Heilige Messe 

SO 14.06. �
10.00 Uhr Heilige Messe 

SO 21.06. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 28.06. �
10.00 Uhr Heilige Messe

J U L I

SO 05.07. �
10.00 Uhr Heilige Messe

DO 09.07. �
Schulgottesdienst

08.00 Uhr Heilige Messe

SO 12.07. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 19.07. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 26.07. �
10.00 Uhr Heilige Messe

AUGUST
SO 02.08. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 09.08. �
10.00 Uhr Heilige Messe

FR 15.08. �
Maria Himmelfahrt

10.00 Uhr Heilige Messe mit 

Kräutersegnung

SO 16.08. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 23.08. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 30.08. �
10.00 Uhr Heilige Messe

S EPT EMBER
SO 06.09. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 13.09. �
10.00 Uhr Heilige Messe

SO 20.09. �
Erntedankfest

10.00 Uhr Heilige Messe

SO 27.09. �
10.00 Uhr Heilige Messe
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